
HOFVom stell Nobembek 1807.'

«en über LS, 60, iss und ros Rthlr. bey dem Secretarirrö Jatbo'gegen Obligaticmen von'
zoo und 1000 Rthlr. forderfamst umtauschen werden, eine Prärnie von einem halben Pro«

cent, die bey der Landständifchen Casse auf Assignation des Secretarius Jatho ausgezahlt
«erden soll, zugesagt. Hiernächst haben, bey den künftigen Steuer, Einnahmen, alle Er
heber der Ritter- und Landschaftlichen Steuren genau dahin zu sehen, daß auf der Rückseite
der statt baarer Zahlung eingehenden, Jins-CouponS jedesmal der Name und Ort des Abge
bers richtig bemerkt wird. Endlich dient auf mehrere Anfragen zur Nachricht, daß von der
Restfcheinen eher keine angenommen werden, bis solches, deren Jnnhalte gemas, öffent
lich bekannt gemacht seyn wird. Cassel den i8ten Oktober 1807.

jCcmbständischoS Comite permanent.- .

G. S  Í. Robert. Buttlar. Wetz el!.

22} Meinen Gönnern und Freunden mache hiermit bekannt, damit die in mein Metier einge
hende Bestellungen nebst denen noch bereits von mir verfertigt liegenden Büchern und auch
auf Leinen in Formats mehrere aufgezogene Landkarten zur Abholung nicht verfehlt werden
mögen, daß ich anjrtzo in der mittelsten Johannes»Straße indes Hrn. Birrner Behausung
das Logis eine Treppe hoch bezogen habe; zugleich empfehle mich der Gewogenheit des ge
ehrten Publicums ferner, mich mit seinen gütigen Aufträgen zu beehren.

Der Buchbinder Herman?.
33) Der Bürger Schaumburg in der Unterneustadt in der Magdulenen -Straße in Nr. 1036».

hat gute Sorten Kartoffeln, das Viertel hiesiger zu 1 Rthlr. 16 Alb. und das Viertel Zucker-
kartoffeln für i Rthlr. 2i Alb. 4 Hlr. zu verkaufen».

24) Beym Lichtermacher Schönst in ber Dionysirnstraßr dem Stockholm gegenüber sind rechte
gute Talglichter 4^Pf. für 1 Rthlr. zu haben, welche gewiß an Güte allen auswärtigen gleiche
sind. Bey auswärtigen Bestellungen bitte ich mir gefälligst schriftliche Nachricht aus, weil
den Botenleuten öfters Lichter in meinem Namen mitgegeben werden, welche bey Andern

geholt sind, und womit meine Kunden jederzeit nicht,zufrieden sind.
2Z) Die Jungfer Meylin erbietet sich vor Hohe und Nlrberemit ihrer Tapezier-Arbeit, beste

hend in neumodigen Bett« und Fenster-Vorhängen, wovon noch keine Moden in Cassel sind,,
alte und neue Matratzen, Sopha und Stühle , alles aufs geschwindeste um einen sehr billi

gen Preis zu verfertigen, sowohl aufs Land als in der Stadt, Stück- oder Tageweise. Wohn
haft in der Carlshafer Straße bey der Witwe Kaufmann Schröder», und bittet alle ihre
Freunde, um einen baldigen Zuspruch.

-6) Da bekannt ist, daß wegen der gänzlichen Sperrung der Elbe, Weser und anderer Flüs
se, alle Französische Weine, welche aus dem südlichen Theil'dieses Kàiserthums zur Se« nack-
Deutschland gesendet werden, so wie der Spanische anjetzo außerordentlich theuer und fask
nicht mehr zu haben find; so siehet sich dir von Rouxische Handlung alhier genöthiget an
zuzeigen, daß dieselbe vorerst die Bouteille der nachbenannten vorzüglich gute Weine'
nicht unter den dabey gesetzten Preisen verkaufen kann, neml. Rothe : sogenannter Pontac y Alb»
4 Hlr. dergl.besserer ltAlb. CahorsraAlb. feiner Medöc riAlb. 4Hlr. Alicante i Rthlr».
Portwein -d Alb 8 Hlr. dergleichen besserer 1 Rthlr. Tavelle 148ÍI&amp;. Weiße: sogenann
ter Graves yAlb. 4Hlr. dergleichen besserer irAlb. Serres i8 Alb. »Hlr. Barsac rr Alb.,

4 Hlr. Sauterne von 178z 26 Alb; 8 Hlr. alter Mallaga ig Alb. 8 Hlr. dergleichen bef-
ftrer 24 Alb. Madera l Rthlr. l6 Alb. Madera Màlvesie i Rthlr. 16 Alb: Die'
Champagner und Bourgogner, so wie alleSorren von Rheinweinen, werden aber noch immer
in benannter Handlung für die alten Preise erlaßen..

37) Da ich verschiedentlich erfahren, daß meine Fabrikate noch nicht allgemein bekannt sind,,
so will ich mich hierdurch wiederholt mit denselben bestens empfehlen Es bestehen solche in
Mllhlauen und verschiedenen nwvefarbigen seinen, auch geringern Sdtten Tüchern, glatten
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